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@cr Hausball,

Bon Crnft Ronrad.
2 (Nadibrud besboten)

»Ja, wenn Du meinft, dbann werde id) wohl in den fauren Apfel
Beifen miiffen”, feufyte der Ralfulator Reichberger.

»Ehu’ bodh) nidht fo, als ob Dir bas grofie Uebermindung Foitete”,

ttete  feine Frau, ,Du madft ja viel gu gerne eine folde Ehofe mit,
weil Dy weift, dap id) babei Deine Geliifte nady Spirimuofen nidt fo
genau Pontrolliren farun. ... UAljo e8 bleibt bdabei, wir geben einen Haus:

Morgen fannjt Du bdie Ginlabungen ausidyreiben, id) werbe Dir
bie Lifte der Gingulabenben iibergeben.”

oAber  geftatte, Therefe, iy mup boch bei ber Sujammentellung der
fifte qud) babei fein”, wagte ver Kalfulator jdhitdhtern cinguwenden.

LBraudft Ou gar nidyt’, fiel ihm feine Frau in's Wort, ,davon ver:
flebit. Du nidytd. Und wenn Du was vertdnbdeft, wiitde i) dbody eine
loben, wen id fuft batte. Bon Dir lafe i) mid) fjdhon lange nidyt
terrorifiven.”

Der Kalfulator feufjte nod) ein Mal, ging in bad Speifesimmer und
polte bie Gognacflajche aus bem Buffet. Gr genehmigte fich ein Glda:
den und fdmunzelte dann vergniigt: ,So, — bad war gerabe wa3
Sdyoned! Nun terrovifive midy meinetwegen, fo ojt Du Lujt Haft.”

— M nddften Tage fdrieb er gebuldig bie Ginlabungen aus:
Ontel Rurt, Familie RKrauje, Familie Wengel, Cinjahrig = Freimilliger

exner, i u . w. ieflid) 3apite et bie Couverts,
-— ¢ waren viegehn Stiid. Nun Ffaltulicte er, wie viel Perfonen da
wohl jufanunenfommen wiitben; er bradte achtundywansig zufammen,
ohne feine Frau, feine Todier und fidh mitzuredynen.

JBijft Du benn mun endlidh) fertig?” vaujdyte feine Fran in'3 Jimmer.
LJBenn id) fo langtielig fein wollte wie Du . ¢y habe ingwijden
bas Menu jufummengeftellt, an den Klavierjpieler gejdhrieben, mit bem
Detoratent cine Bejpredjung gehabt, die Schuciderin bejtellt, dasd Dienft:
mdbden inftruitt, einen Tvinbprud fliggict ... ¢

LZhu’ mir bent Gefaller;, Thevefe, unbd bring Did) bed Hausballed wegen
nidht um. Unbd was id) fonjt nod) jragen wollte: Du bijt mit den Cin-
Tabungen febr freigebig gewcfen, glaubft Du wicflid), daf dreijig Menfdjen
in un?mr LWohnung Tlag Laben werden ?

Sie warf ihum ewnen Vi des Mitleidd ju. ,Du redeft fhon wicber
iiber etwasd, was Du nidt verjtehit”, meinte fie, ,niht atlein dreifig, —
fedysig Perfonen fi u fidh) in diejer Wohnung nad) Hevzenslujt tummeln.
Natitelid) miifjen wic und jiie diefe cine Nadht ecinjdranfen. Der Salon
witb ausgevdumt, der dient ald Tanifaal, die Garderobe fommt in Dein
Bimmer, Dein Sehyreibtijh mit allemr Ueberflitifigen in der Wohnung ind
Slafsimmer.  Dovt wird's etwad eng werben, aber bie Kinder und id
werben und jdon einridten. Du freilih mufit der grojen Sade ein

Opfer bringen.”
2" ftaunte ber Kalfulator, ,Aber iy Habe dodh fchon die Gin:

labungstarten gejdjriecben —

JJtun, bad war body weiter fein Opfer!” DLemefte feine Frau ftreng.
,Daé mar lediglidy Deine Pilicht und Schuldigleit. Aber das Opjer
befieht bavin, baf Du in der Nadt nad) bem Ball auf dem Korvivor
idlafen mugt; — fei flil“, befahl fie, als er eine Geberde ded Eutjepens
madyte, ,bic Sadje hort fih fhlimmer an, ald fie in Wirl{idyleit ift. Du
befommit eine Matrape Hingelegt . . . . ., Du fonnteit audy die eiferne
PBettftelle friegen, aber die wird in der Kitdbe auigeitellt, weil das Madden
biefe Nadjt dort fampirt. Jm Uebrigen fann't u ofne Sorge fein:
wenn id), Deine Fraw, fo was in die Hanbd nehme, daun Hat vie ganze
BWelt eine Garantie fir's Gelingen.”

Herr Reidhberger feufste, ging in dad Speifesimmer und liekfoite bie
@ognacilajdje. dtad) bev britten Lieblojung Hatte er jobann feine inmers
lidhe und dnerlidhe Nue wieder gewonnen.

Was wdre aud) aud ihm in den nidjiten adht Tagen geworden, wenn
e nidht Troft im Buffet gefunden hatte! Jhm war's immer Muty,
al3 ob fidy ein groffer Audjug vorbercitete: in ber Wobnung bfieb fein
@tiid ouj dbem anderm. Uud feine Frau! Licber Hinunel, die hatte Tag
und Nadit feine Ruhe! Dabei dad Kommandiren, bad Jaufen, bas
Raifonniven. — Seit gwei Tagen Hatte 3 Mittagd nur nod) Suppe ge:
gebeu, e8 war feine Seit, etwas ju fochen ober gu braten.

roged  Mei . BWaidyfeft, iberei — Heer
flitchtete entjegt in das Speifesimumer und — ,Du wirjt dben Cognac nod)
alle madyen, ehe unjere Gdjte fommen”, horte er die fdharfe Stimme feiner
frau,, weldie durdy bdie offene Thiiv feinen verdadyiigen Manipulationen
sugefdiant batte.

Grichroden ftellte er bie Flajde in die Gde, nahm fie aber fofort mieder
Beroor, als ev horte, Daf feine Fran nad) der Schlafjtube gerufen wurde.
@obald fie aujer Horweite wav, fagte ev fehr laut und fehr felbftberouft:
o' Re Wirth{dait Hier! Da mub man ja 'nen Coguac nehmen. Wenn
man ein Glasden in fid) hat, it man 'n gan; andberer Menjdy).* Gr
iiberlegte einen Augendlict, dban jdenfte er nod) ein Mal ein. I fehe
gar widjt cin”, jdmunzelte er, ,weshalb cin andever Menjdy nicht audy
mal einen Shiud Cognac frinfen foll.”

« v+ ©o wor ber grofe Abend BHevangefommen. Heve Neicdhberger
mwa feinen Hodjzeitditad geitedt worben. Gr Hatte dagegen protejtirt.
Das Ding fei ihm viel ju_eng und wenn ev fic) fdhnell umbdrehe, frachten,
alle Napte, tenn Du Did) cinvidyteft, pat Dir der Frad aud)”, Hatte
feine Frau entichicden, ,und dann Hait Du Did) ,fdhuel” gar nicht wm=
aubrehen, brehe Did) gejillight langjam wm, wie fidh's fiiw cinen Mann
von reiferen Jahren gesiemt.” So blieb ev in bicjem Scyraubjtod jteden.

Ontel furt trat juert ein, bami folgten bie Familie Krauje, der
Ginjdhrig-Muthillige Werner, die Familie Wenzel, ber Kaufmann =
bred)t, — die Rorvidorflingel [dutete unansgefeit Sturm. AE man
au Tifd jepte, zdblte der Ralfulator jwciunbddreifig Perjonen. Man
fafelte, bracite Tvinffpritche aus, mufizite, jang, tanjte . bie Herren
rauditen verftohlen. Ter Gajigeber landete Hin und wieder gan3 uns
motivict am Buffet, und wenn die Luit vein war, fang er ein Shuada-
Biipll, — wer aufmerfjam Gingehordjt Hitte, wiicde daz Kueijden eined
Flafdenforfen vernommen Haben.

Rad) und nady war ,Stimmung” in dbie Gefelihafit gefomuren, bdie
bi& lange nadh Witternacht anbielt. Grft gegen gwei Mhr fiith evjolgte
ber Aujbrud.

»Bravo, Kalfulatordjen”, meinte Onfel Kurt und nahm ihn unter
ben Urmi. ,Das mwar ein fehr genujreicher Abend, cber weit Su, jo
aum Mageniduf nod) men Eognac. — wad? Na natilid), was bder
Menidh braudyt, mufs ev Haben.”

Bfiit”, madte ber RKalfulator und legte ben Reigefinger an ben
Tund. Als er aus bem Stimmengewire an der Thiiv das ,Sute Nadt,
Qicbite, Vejte”, feiner Frau evtduen hdvte, eilte cr junt Buffet und Holte
bie Flajdhe Bervor.

+Du bijt bodh ' jamojer Kexl”, (obte ihn der Oufel, ,proojt . . . .
.. »Prooft”, flies der Kaltulator am, ,fdjade, bdaf die Flaidhe jchon leer
i, fonjt —*

»Na, fei unbeiorgt, idh) werde morgen eine Neue jtiften”, berubigte ihn
ber Onlel Rurt, ,bei bem Wetter ift o wad gut zur Heizung von innen.”
Damit vecabidyievete er fidg. Der Kaltulator geleitete ihn jur Thiir, und
0 fam e8 ihm vor, al8 ob er dbem Oufel jwei Hinde jdittelte unbd ber
nahm ploglih mit jwei Armen jwei Hiite von ywei Kopien. ,Optijde
Zaujgung”, fuurrte der Ralfulator, ,id) winidte nur, dap dieje bis
Morgenn anbielte, denn baun mitte er jolgeridtiy audy jwei Flajden
Coguac ftiften . . .*

JInzwijden war feine Frau jdon daran gegangen, die Wohuung wieder
i Otbnung 3u bringen. Nod) waven die Gdjte nichyt anj dber Strafe,
ba Batte fie jhon bie Gasflammen auggevreht. ,Nein, weiit Du’,
brummte fie babei, ,jo Hitbjd) der Lall aud) verlaujen ift, iiber Dich muf
i) midy bod) jtets drgern . . . Unb idh glaube gar”, fie mujtevte ihn von
oben bid wnten, ,Ou . . . Du .. . Ou taumelit . . "

SHalt mic nidt im Geringjten ein”, behauptete der Kaltulator und
fiolperte gegen cine Tijdfante, jo bah bdas eine Hlas, weldyes noch auf
bem Tifdge ftand, einen Yujtfprung that und mit abgebrodenen Fug auf
bie Tijhdede suriidteprte.

JBie fannft Du aber aud) diefe Menge Gldfer flehen laffen!” tabelte
ber Aermite.

oGine Menge?” ftaunte feine Fraw, ,'8 war dudh blod eind.”

+So, fo*, fdmunelte er, .ih batte miv das Ungliid gudfer vor:
geftellt .,

#Sepe Did) jept tubiz auj den Stubl’, fonumandivte feine Fraw, ,id)
febe fdjon, mit ir ijt beut' fein Auslommen neli.

WAuj welden denn?” jragre dev Kalfulator. ,Anj ben vedyts, ober
idex Lints, ob» ben in bev Wite

+DBringe midy nicht gur Beryweiflung” a
“mi;im:b“w dt 3 gweiflung®, vief feine Fran, .e3 fieht j

. Der Ralfulator balancitte barauf zu umb fegte fich auf bad baneben
liegenbe Direnfell. Mit Miibe m?m o f% vgeba empor  unb
war erfreut baviiber, dap feine Frau biefen wifgen, Fal* nidt bemerlt
.?t‘:""b bie fdjleppte gerade aud ber Sdlafiiube eine Matrage auf den

rribor.

+Ou_{&ldfit Beute ju ebener Crbe, wie Du fdhon weift*, frijdte feine
Frau fein Gedddytnif auj, ald fie wieber [;miu" fam, ,und mn?erbtm‘.
fie Ia_n}m ihm einen miftrauifhen Blid ju, ,ift e8 wobl fiir bie gange
amilie beffer, wenn Du fiir dieje Nadyt mdglichft ifolict bift."

Gr versidhtete auf jebe Gnigegnung, sumal ihn bas Gefithl iiber-
!nmm:u war, ald “ﬁgz er in einem RKarouffel und nidjt auf einem Stuple.
Mit Noth unb Miibe birigicte e fih nad) bem Korridor, und als er das
,,Qitlt"_trbhdle mit ben mweigen Deden und den altbefannten Rifen,
urde ijm _gany vergniigt ju Muth: , Hier werde idh nicht viel ausitehen”,
ladjte ex, ,id) werde bald ben Bejdhlup erveichen . . . ,*, babei flogen ber
Rod redyts, bie Wefte linfs, bie Stiefel gerabe aud und jdhon nad) wenig
Minuten ertonten laute ,Shnardjer”, der Welt vertiindend, baf ber
Ralh - Reidyberger feinen Raufdy fen gebadyte.

. Matiielidy traumte er bald. Der Hausball, Onfel Rurt, ber Gognac,
bxg Matrage. . . . Gr brehte fidh nad) bder anberen Seite und vutiche
mit bem SKopj gegen bie Wanb. Die war hart und falt. Gr ftredte fich
lang aud: ba ftiek er mit ben Fitgen an den Schirmitinder. Gr roflte
fidy gufammen wie ein Jgel: ba glitt er mit bem SKopj von der Matrage
Berunter, Die verweifelten Anfirengungen, wieder ,in's Loth” ju Tommen,
madyten bie Sadie nody fdlimmer, dem Ropf folgte der Oberlorper, bie
Beine . . ., dlieplidh jdhnavdte dbas Hausbal-Opfer auj bem Laufer bes
Sorribor weiter.

. ®rith um fieben flopjte bdie Beitungsfraw, — fie Hingelte — nichta
vithrie i), ie fledte bie Seitung unter der Thitre durdy. Um acdt
flopfte ber Brieftriger, — er fingelte, — nidhts viihrte fih. Cr fledte
bie ,Pojt* in dben Vrieffajien. Bis ;ehu wurbe dbann wicber abwedelnd
%:H.Pplt und geflingelt, — Beim legten Mal, al8 ber Koblentrdger den

driider eine WMinute lang nidt aus der Hand liep, ermunterte fich das
Dienftmaddyen. 3 wanfte fdlajtrunfen aus dec Kiidye, warj einen Vlid
in ben Rorribdr, um fofort mit einem gellenden Schrei in bie Riidye
juriidiuitiigen und ben Riegel vor die Thilr ju {dhicben.

 Das Weinen ber Kinder, bas Klopfen und Klingeln, der Schrei bed
Dienjtmabdjens bradyten endlich audy die Madame auf die Veine. Sie
madyte die unumgdnglid) nothwenbigjte Toilette und trat dann hinaus in
ben  Rorvidor. Gin Sdhritt, . . . . nod) einer, — bann erftavrte fie gur
Salgjdule. Ein unbefleidetes Bein ftredte fich gegen die Kiidjenthite, dad
%nbe_re fdjien ber Sclajftube ausuftreben, . . . . die Arme, . . . . . ber

opf . ...

»Uber m”, ftiicgte bie in auf ben i 108,

,Deine Aufjiihrung it ja geradezu ftandalds.” Sie idiittelte unbd viittelte
ifn, fie ichob ihn mit fanjter Gewalt wieber anf die Matrate, fie bebedte
ibn mit Riffen und Betten.  Er fdhlief rubig meiter! ie errte bie
WMatvage mit Anftrengung ind Schlafsimmer, — bdad war nidjt fo leicht,
aber bie Angit vor einer BVlamage gab ihr Miefentrdite.

« o+« . Gegen Mittag mufite dbad Midchen nady bem Amte geben und
ben Ralfulator frant melden: Rheumatismus, Stodidupfen, Katarrh —

A3 Oufel Kurt am nddyften Mittag einen Vejud) madyte, bedauerte
ec: ,Run ja, bas fommt vom Housball . . . .*

«Bom auf dbem Korribor Schafen fommt's”, ftohute dber Krante.

oJein”, rief fei g infen fommt's.”
Dabei fah fie fo grimmig aus, baf Oufel Kurt vas Fldihden, weldes
cr dem Kranfen eben iibeveiden wollte, langjam wieder in bdie Tajde
jeines Mantels gleiten lief. . . . .

Dentldyer Reidjstag.
(©pezialberidht unjeres Korrefpondenten.)
£3 Werlin, 1. Februar,

Auf ber Tagedordbnung ftehen nur Jnitiativantrige, unddit in dritte
%cmrbung die MAntrdge Hompejd) betr. Anfhebung ded Jejuitengefepes,
fomwlte Ridict 1nd Lomburg betr. Auihebung nar ves § 2.

Abg. Sehaedler (Cir.): Das Centrum jijt nidht gefonnen jest nod,
in britter Lefung, eiue Debatte ampuvegen. Wir Hoffen, daf das Haus
beveit fein wird, mit biefen Ueberveften aus bittever Beit aufjurdumen.

Abg. Ridkert (iv. Vg.): Man hat fid) in ber Schweiz iiber eine
Aeufperung bed Abg. Lieber aufgevegt; da idy itberseng: bin, daf Herr
Lieber bie und befreunbete Sdhwetz nidht hat beleidigen wollen, fo bringe
id) bie Sade biermit yur Spradye.

2Abg. Lieber (Gir): 3 danfe Herrn Ridert, daf er mic G

Halle u. ven Saallreid
iy bg. Ridert (fr. Brg.) empfiehlt jeinen Antrag in ldngeren Augs
inmwei uf Borginge im Stolper Wahltreife,

Abg. Frbr. v. Stumm (jreifonf.) betimoft ben Antrag, weil er mue
Bzmtd;(tlmggu} im Gefolge habe, ben Wahler ber Lacherlichleit preids
grbt . Die Heimlichteit der Wahl vermerfe er iiberhaupt ald Ausdwudd
63 nﬂgtmtul;n Wabiredhtd, mweil mit der Manneswiirbe unvereinbar,
!Bhlbt!!_nrﬂ fei urjpriinglidy ebenfalls filv offene aft gemefen unb Habe
;r::n“l:fmr ud taftijgen Griinben fih au einer auberen Aniauung

Abg. Sdhaedler (Ctr) tritt Namend bed Centrums (ebhaft filr ben
Antrag ein. i bed leeven Bund i etnte bil
al8 ob jegt beim Bunbedrath ber Papierforb die Hauptiade jei. Von
Manue™ “rbe fei erft recht nicht die Rede, wo verfudyt werde, mit materiellen
mu_x_elu er und Wahl zu beeinflufjen. Windthorit fei nidt ausd
taftijhen  Griinbden, jondern infolge traurigfter Grfahrungen su einer
anberen Anjidyt gefommen. Wer e3 offen unbd ehrlidy mit ber Wahl=
freibeit meine, muf aud) fiix die loyale Durdiihrung forgen und bdas
gejdyehe burd) vorliegenden Antrag.

Abg. Vaffermann (nl) tritt Namend der Nationalliberalen gleicifal
Iebhait fiix ben Antrag ein unter Hinmweid auf die Griabrungen in Baden,
Dort fabe bies Wallverfahren feinerlei Migitinde, wie Stumm fie bes
Dhaupte, unbd von irgend mweldjer Lacherlichteit fei feine Rebe.

Abg. ﬁnvl@ (fr. Bp.) empfiehlt ben Antrag und driidt feine Genugs
muqu nagmmhd; bariiber aus, bap aud) bie Nationalliberalen jet ges
f@lofien fiir ben Untrag su ftimumen gediichten. Weiter iibt edner
namentlidh an ben ju fleinen Wahlbesivfen Kritif, biefe 3mwangs:Wahls
bejitfe Batten bauptiadylid) den Bwed, bdas Wahlgeheimnif illujorijd u
madjen. ie Wahler wiicden jedenfalld bafii forgen, bag bicfer Antrag,
wie bad ‘lnnbd;nkmlﬁ ber Frembe, mit jebem jungen Jafre wiedertehrt,

Adg. Muer (Soz.) fpricht gleidhiallz bie Bujtimmung  feiner Partet
a1t bem Autrage aud, dabei nod) weiter gehende Fordberungen feiner Partei
geltend machend. o wmiiffe der Reitpuntt, mit bem bas Wablredt beginne,
berabgefet werden aui ben Punlt, wo bie Wehrpflicht beginne. erbe
bod) aud) bas Redyt der Thronbejteigung an bdas vollenbete 18. Lebens:
jabr gefniipit, fo fonne dod) audy bas Wahlredyt mit 18 Jahren beginnen,
falls man nidgt etwa meine, bdag zum Bejteigen des Throned weniger
Ginfid)t und Eriahrung gehore, als jum Wiklen. Redner erinmert unter
anberem an bie Gelitjte dec Rechten und — nad) einer Aeuferung Mitllers
Fulbas — aud) ber Megierungen auf Befeitigung bed allgemeinen gleichen
bireften und geheimen Waplredyts.

Abg. Werner (Antifem.) tritt fitv ben Antrag ein, ebenjo ber Welfe
v. Sdyecie, bder indbej bie behordlidje fluffung ber Wahlen im
Hannoverjden geifelt.

Adg. @enit (jr. Bg.) fiihrt aus, in ber Theorie Hat Herr v. Stumm
Recht, wenn er jagt, dbie Mannedwiirde erfordere ¢3, jeine Stimme offen

biugeben. Praftifh) liegt die Sadje aber dod) anbers. Wenn ein Jeder

bic fojiale Stellung bded Heren v. Stumm  bitte, wiirbe ficd) aucy Nies
mand 3u fheuen brauchen, offen ju fagen, wie er wihlen will. Reduer
befpridit aldann eine Reibe von Wallbeeinflufjungen gu Gunfien fonfers
vativer Kandivater

Abg. Graf Limburg-Stivum (fonj.) widerfpricht bem Antrage. Bow
allen Vefdroerden iiber Wabibeeinflufjung fei nuv der Heinjte Theil wajr.
Der vorgeihlagene Wahlmodus fei unpraftiidy und mit dem Gharatter
der Laderlidfeit bebaftet. Seine Freunde wollten das Wablredt mdt jo
einfeitiq qednbert wifjen.

Ubg. Dadbady (Ctr.) beleudjtet namentlidy die Wahlbeeinflufjung in
Goarbriiden, im Bereige der . Stummidhen Berwaltungen. Redner
tabelt ¢3, bajy ber Bunbdedrath nicht evjchienen fei, obwohl dodh ein jeder
anftindige Menid) auf eine Anjrage au antworten pilege.

Graj Vafleftrem vuit ben Neduer dedwegen zur Ordbnung.

Nady weitever unerheblicher aber fehr langer Debatte wird der Antrag
in erfter und gleid) barauf aud in gweiter Lejung angenommen gegen bie
©timmen ber Konjervativen.

Freitag Poitetat.
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9
gieht, ausbriidlich ju Dbejtdtigen, wovitber wohl im gangen Meidysiage
Niemaud im Jweifel war, daf e mir fern gelegen, das fdweizerijdie
Bolf su belcidigen. 3 Hatte blos beabfichtigt, einen etwaigen Hinweis
auf bie Sdyweiy ald Voubild fiir bad Ajylvecht in einem Augenblide, wo
wir nod) alle unter bem Gindrude eined furdytbaven in der Sdjmweis
begangenen Bcrbrechens jtanden, suridzuweifor.  Obwohl bdie Schweiser
Blatter fein Recht haben, in unfere Berhandlungen Hiev eingugreifen,
afldve id) bod) gern, bas Schweizer Volf fjteht mir viel ju hodh), um ed
Bier 3 beleidigen.

Abg. Graf Limburg-Stivsmm (fonf,) bemertt, e3 falle Niemandem
in anderen Parlamenten ein, wenn Deutigland bdort angegriffen wiirde,
fiir Deutichland eingutveten.  Die gegerwdrtige Anregung gebe wieder
einen Veweid von ber politijhen Aujfajjung des Heren Ridert.

9Abg. Bebel (So;): Was ift benn ber Grund ber Aufrequng in ber
Scywerzer Pr Herr Lieber hat in einer, wie mir fdjeint, jehr erregten
LWeije von der Schiveiy gefprodhen ald von cinem Lanbe, in dem Frauen:
und Konigsmorver geslichtet wiirben. (Lebpajter Wideriprudy im Centrumn.)
Nuu gut, alfo von_einem Lanbe, in dem jid jo Morder frei hevums:
teeiben founten. Dad ift aber aud) nidht jutveffend, dba Morder jojort
audgewiejen wicben.  Daj bad Scweizer Afylredit bem Grajen Limburg
ein Dorn im Auge ift, dad ijt flar. G wiirbe anderd denfen, wenn er
jelber mal in bic Lage fdme, von bem Ujplvedit Gebrand) ju maden.
(Heiterfeit.)  MNebuer evinuert den Grafen Limburg daun nod) bejonbders
bavan, wie bad Ajplvecht ber Scypweiy aud) bem Herzog von BVraun:
jdweig, bem Grajen Avnim, jowie den Sproflingen der Vourbonen und
Orleanijien au Gute gefonmen fei.

Avg. Midkert (jrerj. BVag.) bedauert, daf Graf Cimburg aud) biefe
@elegenbeit benupte, um 1pm Mangel an nationaler Gefinnung vovzu=
werfen; dieje BVerdachtigung aueiidnveifen, fehle ihn der parlamentarijcye
Ausdrud. Graf Limburg follte fich vielwehr freuen, bafp er Hevrn Lieber
Gelegenbeit gegeben, feinen neulidhen Neuferungen bas Lerlegende ju
nehmen.  Gin jdweizerifdyed Blatt hat gejagt, jene Aeuferungen feien im
beutjdhen RMeidstage nur aud Hap gegen bie Schweiy erfolgt. Weil bad
faljd) ift und weil e3 nothwendig ijt, dad feftaujtellen, deshalb glaubte idy
gerade national ju Ganbeln, ald id) Derrn Lieber heute interpellirte.
(Beifall linfs.) 3

Abg. Lieber (Cir.) micberholt, dah er Ridert fehr banfbar filr feine
Unregung fei. Weiter weit er einen Vebeljhen Vormurf juriid, ald habe
er bie bewufite Aeuperung su ciner Beit geihan, wo aus dem Haufe Nie:
mand mehr habe antworten founen.

Abg. Sattler (ul.).fiihrt aus, er Habe bie Worte Lieberd iiberhaupt
nidit 1o fdywer nommen und fie jeiner Grrequng su Gute gehalten.
Weiter perwahrt Redner unfere Rebeiveiheit im deutidhen Reid)stage gegen
jebe Ginflui Seitend ber ijden Prejje.

Abg. Webel balt bem Abg. Lieber vov, derjelbe tonne dodhy fdhon aus

Drasdener B
Lisipzig. Kroditanstals o[ 11
Maklerhank ceeof T
Moiningar Hypothek -
Mitteldeutach. Kreditb.| 6 |12
Natioualb. fiir Dentachl. | 8,
Qoaterroiah, Krodit .- 108
Deutsche Fands und Staatspapiere. | an™ Coneemod K
s,
Dot Rl - Aal S A
o, o

20420z
| 81.25b2
75 50bz

Kuglinciio Nanknoten .. : .
Franziwinche Noten.

[talieninche 0001
Oesterreichische, 100 F1. [16950bz
Rusxixche . 100 R [21640bz
Sehwoizer . 100 F. | 80,55b2

Al G
L S Sachsische Bank. ] @

,Jdo. do. | 87| 4230b2G [Schanfuans. Bank-V. ! 8
touss. Cons. Anleilio| 8V, (103301 |3l iasischer Bank-Ver, 7
do. do. 34 (101300 f

do do. 3" 280026
AnMa Schuidsthiolns. | 3| 690G Industrie- und Bergwerks-Aktien.
A Tlektr. - Gesell
Anglo-Kont.-Guauo . 0 | 935002@
Anbalger Kolen, . ... 6 (104256
Herliner Bolim. Branb.| 12 |235 50G
do.  Br. Patzenhofer| 12 |263.50G
do. do. Schultheiss.| 15 (26875bz
do. Rlektrizit.-W. 13 2975002
Bochumer (insssta 15 [14090b3G
Crollwitzer Papier 24 288,008
Dannenbsum . . . , 10250026
100105 | Donnersmarckiiitte. . .| 10 134 10b26
0. (1890) ... ..| 6 1100255 |Dortmun!. UniouSt-Pr.| 5 108,100zG
do. St-Kisen!.-Oblig:| 5 | 57.90hsii | Bilenburgor Kattun. . .
‘esterr. Gold-Rente. . . 101'50bz | Binenhiitte Thale St.Pr.
0. Papier-Reute. 4!/, 101100z | Gelsenkirchon Bergw. .| 3
do.  Silber-Rento .| 4V} | —— skerfabrik| 6

ort. Sta 8. :
itom. St-Aul. 1L VI o L

Hman. Au . Hallocho Mascuiuen
\amburger Packotfahrt
Harpener Bergban . ..

do. 0. 1591 z
ues. cons. Aul. ¥ |10230bz
0. Gold-Anl. v. 1894 31/, 100,004
lo. cons. Eisenb.-Anl.| -
d 0. Ser| 4
id-Pravr.
ute 1695 . 4
Goldrente 1000 4
4 |100,%08
do. 00 & [100,905
K.-G.-A. 89. 1000] 4V, (101,506
d 100, 4/, !m 506

Eisenbahn-Stamm-Aktien.

0.
exbische ol 9'004 | Horder-Hiltt
do. Ites 64 85b2G do. 8t.-Prio
100,608 Kaliwerke Aschersleb.
Kette Dampfachiffairt
Korbisdorf. Zuckerfabr.
Lauchhsmmer ko

20875+
|101 vobza
§ [isioteg
5 [115,40b3
A 0.-Schles. ki .| 6%, |115 00bzB
Litveck-Biichen . 0. Kisou-Industrie| 9 152 75081
Marienlurg. Miswka Phinix B-AKt. Litt A.| 11 18540056
Ustyrouss. Sudbaln | | 2'| 2 do Hezscl ,
Ita.. Mittslmeerabu, Pluto, Bergwork
Schweizer Centrnl . do. do.

Dortmund-Gr

bem Gintveten bder fjozialbemofratijden Partei fiir q Antrag
entnehmen, wie diefe Partei denfe und wie fie nur von bem Gefiihl der
Gevedytigleit geleitet werbe.

Abg. Lieber: Meine Neuferung enthielt nur ben Hinweis, daf bdie
Sdyweiy andeven Yeuten bas Ajplvecdit gewdhrt, aber bden Jefuiten nidyt.
Heren Dr. Sattler danfe id) fiir fein Cintreten fiic unfre Rebefreibeit.
Wir werden und Ddiejelbe aud) nidyt nehmen lafjert, aud) wenn Hundert
idyweizerifde Bldtter fie ung nehmen wollen.

Damit fdiliefit die Debatte und bdie Gefegentmwicie Lieber einer=
feits unt Cimburg-MRidert anbererjeitd werben mit dbeniclben Wajoritdten
angenopiiien, wie i der weiten Yejung. Obne Debatte wird jodann in
britcr Verma ber geftern in woeiter Lefung  bejdyloffene (Sejeentwourf
Badyem: incy-Ferber betr, Veraollng von Rongeeieiden angeromuten.

©8 fjolg! in cryter Yeing ber Midertjhe Gefegennwnei jum 5
Waplgepeinmmifjes.  (Cinfilgrung von  Jjolivvdumen uud Avgabe nnl
Stimmgettel W Eouverts.)

Powm. ko
itisveck Montanwerke, 13 '3137568G
Kositzer Koilen - . . 13 119440086
Go.  Zuckerfabrik 14 |16375086
Sucbs.-ThurBraunkobl, 79, |135,00b26
do. St-Pr. 1, 138,006
Stassfurt, Cliew ' 173,508
Stetuner Com. Bredow| 9 (20680026
Stollberger Zink, Akt. 3 | 8600026
bz do.  do. St-Pr.| 8 |16v.75b36
25 |Trust-Aktien . .... .| 12 |154.5008
3 Westoregoln Alkali. 13 1207
Zeitzer Maschiuen ... #v |sutsu6

Wechse

tott. 100
iruswel, Autw. 100 r.
ndon

o[100s¢. | 831, f213,
Berliu 5 Lomb. 6, Pr.-Disk. 37,

g Vefdpwerden iiber npiinftlide Jujtellung ded
J@eneval-2Angeigen” bitten wiv ungejiumt wnjeves Egpedition,
w dev gu. Ulvidgitvage 16, angeigen ju wollew
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Saalschlossbranere],

Glebichenstein.

Sounabend deu 4.

nidt den 7. Februar,

& Abends Silhr T3
Grosser

Carneval

mmrm linumu iu cmm flements.

Goncert von 3 Mufitdoren.

HUbwedielnde tomijde Entrees jomwie
njtreten der beviihmten mufitalijhen

Elektrischen Sterne
14 Damen, 1 Perr.
12 Mor: Gingug d. Pringen Gavnevai
su Plerde mit Gefolge, naddem
nd Ball im grogen Saale.
(Rleiner Saal):
Ruminijde Domenfapelle in ifrev
— Rationaltradt. —
(Billardgimmer) :

Ber Harem des Sultans,
orientalijge Weinjtube.
Wiindner BVievjnlon mit fejden
Bayrifden Wadeln, jowie veridiedene
grofgartige Hebervajdungen.
NB. ¢arncvalsRappen fitr Damen
uud  Serren werden am  Eingang
werabfolgt.
Dle Pferdebahn fA0rf U, Mindli@ Ois
Worgens.

Billets tm VorverRauf Bei den Serren
Steinbrecher&Jasper,$afic a.$.,
FWarkt und Geififr.: SHerren 1,50 28k,

amen 1 2WE. — Abends an der Kaffe

e 1 A, vefervirfe Sogen a 15 2Mik.

Otto Stockel.

& Weisses Ross, ¢

Geiststrasse 5.

Culmbacher I. Qual.

Hﬂncl;’.mBlili?;rbrﬂu 18 Pfg.

Friih und Abend Stamm
30, 40 u. 50 Pfz.

@ Mittagstisch @

Mk. 0,60 bis 1,25.
®WF~ Prinzip: Alles vom Eesten.
Aechtungsvoll Fritz Obst.

Dentidye Reidys- %tdmd)ult

Berband fiir Halle a/S. u.
1) Wittwed) den 8. Februar cr
m j,Neuen Theatert’

i
Gr. Woblthitighits-Dorfelg.
gegeben pon der gejammten SKapelle bed
Magbed. Fitf.-Neg. Nr. 36, unter perfonl.
X‘nxun bed RKonigl. Mufitbireftors 'Herrn
#Ieg-rl, ber Dpzmmnqmn unb

in Frau E h Sif-

ruxbcl

alle uud Den Sanlfreis.

Jur besorfehenden

Confirmation

empichle in grosster Auswahl
hervorragend schéne

3. Gebruar. e 29

Walhalla-Theater,

Rivettion: Richard Hubeort.
Glite - Gpiclplan,
Die Sejelljhaft Lord n«:‘ Perfonen)

lml ll)tm "”'l'wy o ID
attonel -
!)mun-

@emmﬂer Nofe und llcl
Equilibrifien anf bem tod;

feil. — Die sier O'Veary’s,
afrobatifdye Burledts Romdbianten, —

Mimifer und Romwn ﬁm-bﬂrﬁeﬂu -—
Frdulein
Duncan-Ehambers, Goncests unb Sicbess
umort “
Beginn 8 Hpr. Eude gegen 11 Noy.
VollRdndig

3u fehr niedrigen Peeifen.

Sichtenhainer Xrug.

Freitag Schlachtefest.
W. Gempel.

Ju’eslauranf z. JMarkgrafen.
Freitag den 3. b, RMts.:
Gr. ﬁdyludgte-;jvﬂ,
mwoju ergebenft einlabet Preyer.

Goldener Stern

Gasthof und Restaurant, mngubnmtrﬁt 54.
WMorgen Freitag den 3. d. WMts.

Schlachte- L est,
wozu evgebenijt einlabet Emil Keilhold.

Bayr. Hof.
Freitag den 3. Februav:
Grojer avven - Abend,

wozu freunblidyii einlabet Fritz Berger.

Sonntag: Bockbier und Speckkuchen.
?. 0.

vany urb raulein Lo
fowie ben m-«&mem bés bramat. Bereins
uterpia® flait.
‘“zqnm piinftliy 8 Upr.
Das Feit iit vollitandig gefdloffen.
@8 haben baber nur bdie mit Cintrittd
farten beyw. Programmen verfehenen Samen
und Herren Rutritt. — Mitglieder, welche
nod) nidyt mit Gintritt3farten verfehen find,
fonnen jolde fiir fid) und etwa eingufiihrende
Gifte an der Kajje [Bjen.
2) Die am 1. Febr. cr, fallige Berband3s:
Berjammlung fdlt vorldufig aus.
3) DieBorflandsfifung iindet Donnerss
fag ben 2. “thrum ct. bei DBrfler fatt.
Dex Bnhunaa Borjtand.
3. A: Tautz.

Nene Sing-Akademie,

Freitag d-n 3. Febr., Abends
7 Ubhr Uebung fiir ganzen Chor im
Saale der Volksschule.

Concerte
am 10. Febr. u. 3. Miirz.

Anmeldungen neuer singender und
suhdrender Mitglieder bei dem Konigl
Musikdir. Herrn Professor Voretzsch,
Wilkelmstrasse 33

Der Vorstand.

Schwoitsch,
muawulaull

Sonntag den 5. Februar

labet freundlidyit ein
A. Weilepp.

Fir gufe Palt

Theater-Verein ,Deutsche Biihne*.

Freitag den 3. Februar 1899, Abends 1.8 Npr

Costiim=Fest

in ben Raumen der Naiferjile, wogu Freunde u. VDefannte frdl. einlabet Der Vorftaud.

Rarten find ju haben bei unjeven gliedern, fowie Heren Habn, Cigarrens
Gefddjt, Gr. Steinjt. 9, Otto Voig ngarberobegeidait, Leipsigerfiv. 42, Marie
Stlar, Mobe: u. Pugwaarenhandlg., € 3, Otto Wicgmann, Cigarrengeidy., Leips
sigerjte. BS und Kavl Sdlenvoigt, Frijeur, Merjeburgerftr. 4a.

Euterpia.
sesinige Masken-Ball o 8. Helryge m

nen Thenter fiatt.

Billetd fiir Mitglieder und beren Angehdrige werden am Sonns
tag den 5. Februar von Nadymittag Z Ugr ab nuy im Bereind=

i = lofale @isfeller ausgegeben.
(5 labet freundlichit ein Der Vorstand.

Kleiderstoffe

Hermann Honicke @

Gdhe Seipsigerfirafe, am Seipjiger Fhurm.
Wische- Ausstattungen — Taschentiicher — Leinen-
waaren — Tilcher — Corsets.

iulls’:: Geg.m, m&fdn n;{lua(ma.
Glowon ©ibbobh und
Sloden = Smnam Bucle
& =

{E?&Tt Hert [ben, m

fipollo-Theater.
Iemﬁm 188.
ttener Spiclplan
von Riinjtiern L Ranged

figore (5 Damen).
fomifd - afrobatifche Leiterartiften. —

15;.
Bargod, ruffijder Monopedift am Red. —
Shweftern 'tltg..

Drahtfeiltiinfilecinnen, — Jon,
bie luftigen Chinefen. — The tive bﬂlm.
Ryaftathleten an Silberfetten. — Harry
William, Bravourturner, — EDith Q'lll,
Coftiims @nnhnm

Bom 3. Februar unr auf tuvge Seis:

Gaftfpiel.
o

s it drei Teteors,
u{tgpmnaﬂl!u am fliegenben
trape.
nfang 8 Uor. Eude gegen 11 Nhv.
@trid)tlid,tv Ansuerhanf,
Die jur Konhursmaffe des Raufmanns Georg Jdppelt Hier gehdeigen

Waarenvorrdthe, beftehend in

Porzellan-, Steingut- und Glaswaaren,

werben im bidherigen Gejdhiftslotale Leipgigeritvage 23 tigli® von 9—12
und 3—6 u bl%ﬂ Preifen ausverfauft.

tto Knoche, Sonturdermalter,

Billardbeziige,

febr baltbared Tudy, billigft. Bille, Queues,
feber, Rreibe 2c. Billard- w. Quenerepara-
turen Ioinrr

. Timpel, Grv. Walljtr. 5.

Franen-Industrie- n. Kunstgew.-Schale,
akademische Lehranstalt L Ran o8

fur modernste K dereil und
ullesle und heslrenommlrle am Phue
Halle a. S., Alte P y der scl
Unterrichtsficher neben Schneidern und Wiischenithen sis

Kunststickerei in jeder Technik, wie: llollnm-, Krouz- un
stich, Plattstich, Durchhruoh, ]
. Silhgrlhckerei. Klﬂppol . r\mser»lem Buchfilhrung, I.iﬂor-lur,
Enalisch i

Pru:pect» gratis u. franco durch die Vorsteherin Frl. Clara Martini.

Autlidje Behanntmadjungen,
Bekanntmadjung,

Der fidh im Badiifdyen sdllud;t und ?icl}lwh anfammelinds Dinger
foll fitr bie Beit vom 1. Upril 1899 bid mum 1900 von Meuem wvergeben
mcrbm G5 wird erjud)t, Gebote, weldye filv ben Inhalt eined 2fpdnnigen Wagend ger
wobnlider Grife ab,nqrhm find, bi3 jum Gvo]fnuuq%&em\m
Februae cr., Yovmittags 10 Uhy
in verfiegeltem um\d)qu mit ber ?lund)uit , Tilngervergebung” an bdie Vermaltung bes
ftadtijhen Schladht: und Biehhofed au nd)tm, bei welder aud) bie niferen Bebingunges
eingefehen werben fonnen.
Halle a. S., ben 23. Januar 1899.
Das 3urntorluut fiir den fadtifden Sdladt- und Piehhof,
Der BVorjigende. Sdhnadenburg, Stabirath.

Belmuutmndpwg

Die am 1. S(uqm( 1859 u f geborene in riedee
tifle Sadifd entyieht fich ber Sorge fiir ihr Rind, fobaf wir geywungen ﬁnb ‘bafferbe
aud bffen \llld;cu Mitteln 3u n!,almu

*

Wir bitten um_WMitth
Die Avmen-Divektion, Piitter.

Masken-Verleib-Geschéft

l[(-nrlette I:u(ze,

e

v
tmuﬁtbll humlmnn!e fene

gtrrm- und Damen-Aaskenkofiime

in grofiter Audmwahl bei billigiten Preifen jur gefl. Benupung.

Kulmbacher Brauhof,

14 ©r. Mirlerjteafe 14,
Guipfele mein g
Kulmbacher Bier
in befannter Giite. Adjtungdoll
B. Scharre.

it brumﬁ gtiorgt.

Restaurant drei Kugeln,
Wansiederitr. 54.
Gmpfehle niein Vereinszimmer,
40—50 Perfonen faffend.
Mittagtisch von 50 Big. an.
0. Schréder.

Hodjtragende und neumildhende
Rithe

haben preiswerth abzugeben

bes
Halle a. S., ben 28, A.m*nbzr 1898.
Bekanntmadyung.

Die Anction ber verfallenen, bei bem un!rrmﬁumn I!((bnm!e fm Monm
RNovember 1897 verjeliten und erncuevten Pander, wel wmluun-
mern von 117101 bis 121604 tragen und itber mldn Me wnn etne in
gelbem Irmf ausgeftellt jind, wird

Donnerstag den 16. Febrnar d. J. und an den davauf hl.en)u
zaucn sl!mmmnms nuu 9 bis l" 1or und ‘)lmtmn ags von 4,3 Bis
Ush Wor i Al J ¥n der Marientivge
Bh 4 nbuthnlt:u \uulml

Bur Berfteigerung gelangen Tafdenufren aller Art, fonftige Golb: unbd
Gilbergegenitande, toie Ketten, Ninge, Loffel w. f. tv., ferner Betten, Leib- und Betts
witfde, Sdubwerf, neue und geiragene Q!ublmg!ﬁnm und verfd). anbere Saden.

Palle a. ., den 16. Januar 1899,
Tas Leibamt der Stadt Halle 0. &.

Betanutmachun

Die Ueberfcbitfe, welde in der vom 15.—20. I‘tmnbu 1 % bein ftabtifden
Qeifamte abgebaltenen Verfteigerimg der in dem Monat September 1897 berfepten und
ernteuerten Prander (Pfandnummern von 107101 6i3 111967 und Prandfdheine in grinem
Drud) erzielt find, jowie die in der Verfteigerung freigewvordenen Pfdnder find
inuerhald der einjdbrigen Priclufivfriit

vom 6. Januar 1899 bis 5. Januar 1900
bei ber RKaffe dbes Leibamtd gegen RNiidgabe der Pfandidyeine und gegen Duittung tn
Gmpfang au nehmen.

Ale in diefer Seit nidht abgehobenen Ueberfchiifie und freigeroordenen Pfanber
vevfallen htm .)h(umfonbé bed Qubmme begw. ber Ortdarmentaffe.

Halle a. S., ben 5. Januar 1899,

Gebr. Friedmann, #atimir. 24

Das Leipamt dev Stadt Halle a. S,




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1899


